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Gemeinsam für ein blühendes Frickenhausen am Main! 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Gartenfreunde, 
 

unser schönes Frickenhausen lebt von seinem Charme, den historischen Gassen 
und gepflegten Gärten. Damit das so bleibt und unsere Wege für alle – ob mit 
Kinderwagen, Rollator oder beim gemütlichen Abendspaziergang – sicher und frei 
bleiben, brauchen wir Ihre Hilfe! 
 

Kleiner Schnitt – große Wirkung: 
 

Bitte schauen Sie doch in den nächsten Tagen einmal kritisch an Ihrer 
Grundstücksgrenze entlang. Ragen Sträucher, Gräser oder Unkraut auf den 
Gehweg oder in die Straße? Ein kurzer Rückschnitt sorgt nicht nur für freie Bahn, 
sondern lässt unser Ortsbild direkt ordentlicher strahlen. 
 

Wohin mit dem Grünschnitt? 
 

 Eigenkompost:  
Der Klassiker und super Dünger für die nächste Saison. 
 

 Bio-Tonne & Gartenabfallsäcke:  
Bequem und direkt vor der Haustür. 
 

 Wertstoffhof Ochsenfurt:  
Ideal für die "großen Projekte". 

 

Vielen Dank, dass Sie mit anpacken und Frickenhausen 
von seiner schönsten Seite zeigen! 

 
 

Herzliche Grüße 
 

Ihr 
Matthias Ganz 

1. Bürgermeister 
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Bekanntmachungen
 
 

Standsicherheitsprüfung der Grabmale 
auf dem Friedhof in Frickenhausen a. Main 

 
 

In der Zeit vom 22. Juni 2026 bis 26. Juni 2026 werden die Grabmale auf dem Friedhof auf ihre Standsicherheit 
überprüft. 
 
 
Warum Bedarf es einer jährlichen Standsicherheitsprüfung? 
 
Frost, Regen, Senkungen und Einwirkungen von Wurzelwerk können die Standsicherheit von Grabmalen erheblich 
beeinträchtigen, ohne dass sichtbare Schäden entstehen. 
Ist ein Grabmal lose, kann der Druck einer Hand oder das kurze Festhalten bei Pflanzarbeiten genügen, um den 
Stein ins Wanken oder zum Umsturz zu bringen.  
 
Jährlich ereignen sich bundesweit rund 100 Unfälle, welche auf lose Grabmale, die zum Teil mehrere 100 kg 
wiegen, zurückzuführen sind.  
 
 
Rechtsgrundlage: 
 
Gemäß der Friedhofs- und Bestattungssatzung des Marktes Frickenhausen a. Main muss jedes Grabmal 
entsprechend seiner Größe dauerhaft gegründet werden. Der Grabnutzungsberechtigte hat das Grabmal in einem 
ordnungsgemäßen, verkehrssicheren Zustand zu erhalten. Er ist für Schäden verantwortlich, die durch 
Nichtbeachtung dieser Verpflichtung entstehen.  
 
Nach der Rechtsprechung des Bundesgerichtshofes (BGH) muss der Markt Frickenhausen a. Main als Träger des 
Friedhofes, im Rahmen ihrer Verkehrssicherungspflicht zumindest einmal im Jahr die Standfestigkeit der Grabmale 
überprüfen. 
 
 
Ablauf der Prüfung: 
 
Bloßes Rütteln am Grabstein reicht nicht aus, um die Forderungen der Unfallverhütungsvorschriften zu erfüllen.  
 
Mit der technischen Überprüfung wurde das sachkundige Unternehmen Klaus Stolzenberger aus Würzburg 
beauftragt, um eine rechtssichere Kontrolle für jedes Grabmal, angepasst an dessen Konstruktion, zu 
gewährleisten. 
 
Die Nutzungsberechtigten beanstandeter Grabmale werden von der Friedhofsverwaltung des Marktes 
Frickenhausen angeschrieben, um die Befestigung des Grabmales und Beseitigung der Gefahrenlage zu 
veranlassen. Die Kosten der Wiederherstellung der Standsicherheit trägt der jeweilige 
Grabnutzungsberechtigte. 
 
Sicherheit hat hier oberste Priorität! 
Sollten akut umsturzgefährdete Grabmale festgestellt werden, müssen diese umgehend gesichert werden. Die 
Kosten, welche hierfür entstehen, werden dem jeweiligen Grabnutzungsberechtigten verrechnet. 
 
 

Gemeindeverwaltung 
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Öffnungszeiten und Hinweise: 
 
 

Mo, Die, Do:  10.00 Uhr bis 12.00 
und nach Vereinbarung unter Tel. 09331/2726 
Freitag:  geschlossen 

 

Terminabstimmung per Telefon oder Mail weiterhin möglich: 
 

 über die Telefonnummer der Gemeinde Tel. 09331/2726 
 über die E-Mail-Adresse des Marktes Frickenhausen a. Main  
 verwaltung@frickenhausen-main.de 
 über die E-Mail-Adresse des 1. Bürgermeisters bgm@frickenhausen-main.de 

 

 

 
 

Sanierungsberatung Markt Frickenhausen a. Main 
für private Maßnahmen 

 
 

Der Markt Frickenhausen a. Main bietet im Rahmen der Städtebauförderung interessierten Eigentümern bzw. 
Bauherren die Möglichkeit an, sich bei anstehenden oder geplanten Sanierungsmaßnahmen sowie Umbauten und 
Neubauten beraten zu lassen.  
 

Die externe Sanierungsberaterin steht für eine fachliche Beratung innerhalb des Sanierungsgebietes zur Verfügung 
und nimmt die Beratung bei Ihnen vor Ort wahr. Für den Eigentümer / Bauherrn fallen keine Kosten an. Es wird 
empfohlen, dieses Angebot bei anstehenden oder geplanten Maßnahmen möglichst frühzeitig zu nutzen. 
 

Nächster Beratungstag: 

Freitag, 19.06.2026 
 
 

Interessierte wenden sich bitte an das Bauamt der Verwaltungsgemeinschaft Eibelstadt, Frau Kempe,  
Tel. 09303/9061-24. 
 

 
 Zur Information

 

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof  

Bärental – Ochsenfurt 
 

 
 

Dienstag  09.00 – 18.00 Uhr 
 

Mittwoch 07.00 – 12.00 Uhr 
 

Donnerstag 09.00 – 18.00 Uhr 
 

Freitag  09.00 – 18.00 Uhr 
 

Samstag 09.00 – 14.00 Uhr 
 

 
 

Die Seniorenbeauftragte

iDie Seniorenbeauftragte des Marktes 
Frickenhausen ist Frau Charlotte Will.

Frau Will unterstützt Sie, wenn Sie Hilfe benötigen.

Sie erreichen Frau Will unter der    
09331 / 5310.

gez. Matthias Ganz
1.Bürgermeister

        
 

     Einladung 
 
 
 
 
 

zur 
 

Kinderkirche 
am Sonntag, 28.06.2026, 

 um 10.15 Uhr. 
 

Wir treffen uns im Pfarrheim. 
 

Wir freuen uns auf Dein 
Kommen!     
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BAYERISCHER LANDTAG  
ABGEORDNETER  

BJÖRN JUNGBAUER  
CSU 

 

Landesstiftung bezuschusst Projekte in Aub und Frickenhausen  
 

In ihrer Sitzung am 20. Mai 2026 hat die Bayerische Landesstiftung die Förderung von zwei Projekten 
im Landkreis Würzburg beschlossen. Gefördert werden die Außensanierung eines Anwesens in der 
Bahnhofstraße in Aub (9.400 Euro) sowie der Bau eines barrierefreien Zugangs zur Katholischen 
Pfarrkirche St. Gallus in Frickenhausen (1.800 Euro). Damit leistet die Stiftung einen wichtigen Beitrag 
zum Erhalt wertvoller Bausubstanz und zur Stärkung des gesellschaftlichen Zusammenhalts vor Ort.  
 

„Die Fördermittel tragen dazu bei, unsere regionale Identität zu bewahren, wertvolle Bausubstanz zu 
sichern und Orte des gesellschaftlichen Zusammenhalts zu stärken. Das ist ein starkes Signal für 
unseren ländlichen Raum“, so Stimmkreisabgeordneter Björn Jungbauer (CSU).  
 

Die Bayerische Landesstiftung, die 1972 gegründet wurde, fördert jährlich mehrere Hundert Projekte 
und Maßnahmen in den Bereichen Kultur und Soziales. Seit der Gründung wurden für über 13.488 
Projekte Zuschüsse mit einem Gesamtvolumen von rund 718 Millionen Euro bewilligt. Im sozialen 
Bereich werden bedeutende Bauprojekte vor allem in der Alten- und Behindertenhilfe gefördert. Der 
Schwerpunkt der Fördertätigkeit liegt im kulturellen Bereich bei Baumaßnahmen zur Instandsetzung 
von bedeutenden Bau- und Kunstdenkmälern in Bayern. 
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(9.400 Euro) sowie der Bau eines barrierefreien Zugangs zur Katholischen 
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Bayerisches Städtebauförderungsprogramm 2026: 
336.000 Euro für den Stimmkreis Würzburg-Land 
Mit dem Bayerischen Städtebauförderungsprogramm 2026 setzt der Freistaat 
ein starkes Zeichen für lebendige Ortskerne, nachhaltige Entwicklung und echten 
Klimaschutz. In ganz Bayern profitieren 245 Städte, Märkte und Gemeinden 
von rund 58 Millionen Euro an Fördermitteln – darunter auch Kommunen im 
Landkreis Würzburg. 

„Mit dieser Förderung stärken wir gezielt unsere Heimatorte. Es geht darum, unsere Stadt- und Ortskerne 
zu erhalten, Leerstände zu beseitigen und nachhaltige Perspektiven zu schaffen – auch für kommende 
Generationen“, erklärt Björn Jungbauer, Landtagsabgeordneter der CSU. 

Dazu wird im Landkreis Würzburg kräftig investiert: 

		  Frickenhausen 	 Altort 			   - 240.000 Euro 
		  Güntersleben 	 Altort 			   -   36.000 Euro 
		  Rimpar 		  Altort 			   -   30.000 Euro 
		  Theilheim 		  Einzelvorhaben 	 -   30.000 Euro 

Diese Projekte sind ein sichtbares Zeichen dafür, wie gezielte Investitionen das Leben vor Ort verbessern 
und die Zukunft aktiv gestaltet wird. 

Besonders Gemeinden, die sich in einer Phase der Neuausrichtung oder unter besonderen Herausforderungen 
befinden, profitieren von den gezielten Unterstützungsmaßnahmen des Bayerischen Städtebauprogramms. 
„Mir ist wichtig, dass auch Kommunen mit einem engeren finanziellen Spielraum ihre Ideen verwirklichen 
können – sei es ein neuer Bürgertreff, ein saniertes Rathaus oder mehr Grünflächen zur Klimaanpassung“, so 
Björn Jungbauer weiter.

Das Programm zielt auch auf eine langfristige, vorausschauende Stadtentwicklung. Dazu gehören 
Maßnahmen wie die barrierefreie Gestaltung öffentlicher Räume oder die Pflanzung von Bäumen gegen 
sommerliche Hitze. 

„Diese Städtebauförderung ist ein echter Gewinn für unser Bayern – unbürokratisch, nachhaltig und 
zukunftsgerichtet. Damit investieren wir direkt vor Ort in Lebensqualität und Gemeinschaft“, betont Björn 
Jungbauer.
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Gemeinderat
 

 

Sitzungskalender  
des Marktgemeinderates Frickenhausen a. Main 

 
Der nächste geplante Sitzungstermin: 
 

Datum Uhrzeit Art 
Dienstag, 09. Juni 2026 19.30 Uhr Marktgemeinderatsitzung 
Dienstag, 21. Juli 2026 19.30 Uhr Marktgemeinderatsitzung 

 
Sitzungsort: Sitzungssaal im Bürgerhaus 
 
Anträge 
Bauanträge und Anfragen müssen spätestens zwei Wochen vor der jeweiligen Ausschusssitzung im 
Rathaus eingegangen sein, damit diese Punkte für die Ratsmitglieder ordnungsgemäß vorbereitet werden 
können. 
 

 
 

Büchereinachrichten
           

 

Der neue Asterix uff Meefränggisch 
 

„Der Lüücheböudel“ 
 

    
 

 
Gelesen von 

Gunther Schunk und Kai Fraass 
 

Sonntag, 14. Juni 2026 
 

Ratskeller Frickenhausen 
 

Beginn: 18:00 Uhr 
 
   Anmeldung und Info:   
   Tel.: 09331-5250 o. 5274  buecherei@frickenhausen-main.de  
   Karten: 12 Euro  
    

   Veranstalter: Gemeindebücherei Frickenhausen    
 

          

Krabbelgruppe!

Liebe Eltern,
wer hat Interesse auf Austausch und 
neue Spielkontakte? Dann schließt euch 
uns an!
Wir laden euch: alle Kinder zwischen 
0 – 3 Jahren mit einer Begleitperson ein
Wo:    Rathaus
Wann: Donnerstag, 
15 Uhr bis 17 Uhr

Wir freuen uns auf euch!
Anmeldung und Fragen an:
krabbelgruppe.frickenhausen@gmail.com

Wasserwerte des 
Marktes Frickenhausen

Die aktuellen Wasserwerte des Instituts Dr. Nuss 
können auf der Homepage des Marktes Fricken-
hausen unter Rubrik „Bürgerservice“ einge-
sehen werden bzw. im Rathaus, zu den üblichen 
Öff nungszeiten, unter Tel.: 09331/2726 erfragt 
werden.

gez.
Gemeindeverwaltung
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Vereinsnachrichten

   

 VdK-Ortsverband Ochsenfurt   
mit Frickenhausen und Winterhausen

Die nächsten Sprechstunden des VdK 
Würzburg im Feuerwehrhaus in Ochsenfurt 
sind am 11.06.2026 und 25.06.2026, jeweils 
von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr.

Terminvereinbarung unter 
(0931) 3901010 oder (0931) 2067290
Gerne auch per E-Mail: 
kv-wuerzburg@vdk.de

Vorankündigung:

Grillfest mit Ehrungen am 04.07.2026, ab 
16.00 Uhr, im Bürgerhaus in Hohestadt.

Besuchen Sie auch die Internetseite des 
VdK-Ortsverbands Ochsenfurt: 

http://www.vdk.de/ov-ochsenfurt/

Tag Datum Uhrz. Heim Gast Spielort

Frauen So 07.06. 13:00 TSV Frickenhausen FC Gollhoifen Frickenhausen

Frauen Sa 13.06. 16:00 SG Zellingen / Veitshöchheim II TSV Frickenhausen Zellingen

Spiele Rückrunde 25/26 Frauen, SG 2 Frickenhausen + SG 1 Kleinochsenfurt

 


